
TRAININGSVERTRAG 

 
 
Die Hundetrainerin: schließt mit dem Kunden: 
 

Gabriele Schümann 

Blütenstr. 4 

85368 Moosburg an der Isar 

 

 
 
 
 
 

 

 

_______________________________ 

_______________________________ 

_______________________________ 

Tel.: 0151 2361 2897 

Email: willkommen@ht-schuemann.de 

 

_______________________________ 

_______________________________ 

 
einen Trainingsvertrag mit den folgenden Vereinbarungen: 

Art der Trainingsstunde(n) (Einzel-/Gruppe): ________________ 

Bemerkungen: 
 

Hund: ________________ 

Anzahl der Trainingsstunden: ________________ 

Gebühr pro Trainingsstunde: ________________ 

Sonstiges: ________________ 

Gesamtgebühr: ________________ 

 
Der Kunde bestätigt: 

1. dass der Hund frei von ansteckenden Krankheiten ist und der Hund über einen ausreichenden Impfschutz 
gegen Staupe, Hepatitis, Parvovirose, Leptospirose, Tollwut verfügt (nicht erforderliche Impfungen 
streichen), 

2. dass der Hund – soweit rechtlich vorgeschrieben – ordnungsbehördlich gemeldet ist und 
3. dass der Hund nicht unter chronischen Erkrankungen leidet oder Verhaltensauffälligkeiten, übermäßige 

Aggressivität oder Ängstlichkeit zeigt bzw. unter folgenden chronischen Erkrankungen leidet: 
 

 

 
Die Gebühr für die Trainingsstunden wird jeweils im Voraus bezahlt. 
 
Bestandteil dieses Trainingsvertrags sind die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der Hundetrainerin, die auf der 
Rückseite dieses Vertrages wiedergegeben sind. Mit seiner Unterschrift bestätigt der Kunde, von den 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen Kenntnis genommen zu haben und sie anzuerkennen. 
 

 
Datum: _____________________ 
 
 
 
____________________________    ______________________________ 
Unterschrift Kunde:     Unterschrift Hundetrainerin 
       Gabriele Schümann 
 
Datenschutzerklärung nach DSGVO: 
Die Daten, die vom Kunden erhoben werden (i.d.R. Adresse, Telefonnummer und email-Adresse) werden nach 
Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit b DSGVO lediglich zum Zwecke der Erfüllung des Vertrages erhoben und gespeichert. Ferner 
müssen sie aus gesetzlicher Verpflichtung an die Steuerbehörde und an den Steuerberater weitergegeben 
werden (Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit c DSGVO). Des Weiteren müssen die Daten nach gesetzlichen Bestimmungen nach 
bestimmten Aufbewahrungsfristen aufbewahrt werden, da sonst gesetzwidrig gehandelt würde. Die Daten werden 
zu keinem anderen Zweck benutzt und auch keinen weiteren Personen weiter gegeben. Die Daten werden 
gelöscht, sobald sie nicht mehr zur Erfüllung der Geschäftsbeziehung von Nöten sind (Art. 17 Abs. 1 Buchstabe a 
DSGVO). Der Kunde hat jederzeit das Recht, Auskunft über die Verarbeitung seiner Daten zu verlangen (Art. 15 

DSGVO). Ferner hat der Kunde das Recht, Berichtigung der Daten zu verlangen (Art. 16 DSGVO).UND 


